
Sachbearbeiter/in Fachbereichs-
leiter/in 

Amtsleiter/in mitzeichnendes Amt (bei 
über-/ außerplanm. 
Ausgaben: Amt 20) 

 

Stadtrat Oberbürgermeister 

Seite 1/2 

MITTEILUNGSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: M 10/0441 

6013 - Team Stadtplanung Datum: 24.09.2010 
Bearb.:  Frau Claudia Takla Zehrfeld Tel.: 207 öffentlich 

Az.:  6013/Frau Takla Zehrfeld -lo  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr 07.10.2010

 
 
 
Rahmenkonzept Ulzburger Straße 
hier: Sachstandsbericht 
 
 
 
Das büro luchterhandt wurde im August 2010 von der Stadt Norderstedt mit der Entwicklung 
eines Rahmenkonzepts für die Ulzburger Straße beauftragt. Seither befindet sich das 
kooperative Beteiligungsverfahren in der Einführungsphase, in dessen Verlauf das büro 
luchterhandt die Grundlagenentwicklung des zukünftigen Rahmenkonzepts und die 
Aufbereitung der bisherigen Planungsschritte (Ergebnisse des Workshops vom 6. September 
2009) durchgeführt hat. 
 
Folgende Verfahrensschritte wurden bereits erfolgreich durchgeführt: 
 
Öffentliche Veranstaltung: 
1. September 2010, 19:00 - 21:00 Uhr 

• Vorstellung des Konzeptes, der Verfahrensstruktur und der geplanten Umsetzung 
• Präsentation des MitMachModells (Ulzburger Straße im Maßstab 1:200) 
• Sammlung von Visionen der anwesenden BürgerInnen 
• Intensiver Austausch über den Planungsraum und das anstehende 

Planungsverfahren 
 
Workshop MitMachModell: 
15. September 2010, 19:00 - 21:30 Uhr 

• Workshop mit BürgerInnen zur Gestaltung des Straßenraums 
• Erläuterungen zum Prinzip des MitMachModells und dessen 

Bearbeitungsmöglichkeiten 
• Anleitung und Impulsgebung beim Modellbau durch BürgerInnen 
• Gespräche mit den Beteiligten zur Umgestaltung und zu den Optimierungspotentialen 
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MitMachMeile am autofreien Tag: 
19. September 2010, 11:00 -17:00 Uhr 

• Präsentation des MitMachModells 
• Einladung, Motivation und Anleitung zum Modellbau 
• Luftbild der Ulzburger Straße, an dem die Besucher die Möglichkeit hatten, 

Gefahrenpunkte sowie positive und negative Aspekte der Straße einzutragen 
• Dokumentation der Ergebnisse des Workshops vom 6. September 2009 
• Erläuterungen zur Zeitschiene und Sammlung von offenen Fragen der BürgerInnen 
• Diskussionen und Gespräche zu den Visionen, Wünschen und Befürchtungen der 

BürgerInnen anhand des MitMachModells und den Plangrundlagen 
 
Nächste Schritte 
 
Neben der Erläuterung der bisher stattgefundenen Verfahrensschritte, wird bei der 
Ausschusssitzung auf die nächsten Schritte zur Erarbeitung des Rahmenkonzepts (Erste 
Zwischenpräsentation, Bürgerzeitung Meilensteinchen) und auf den Übergang in die 
Konzeptphase eingegangen. 
 
 
 
 
 
 


